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Ein Advertorial ist die redaktionelle Aufmachung einer Werbean-
zeige. Verpacken Sie Ihre Werbung in eine lesenswerte Geschichte, 
die mit Bildern interessant gestaltet ist. Vorteil dieser Form ist, dass 
sie nicht gleich als Werbung erkannt wird. Der Leser ist in höherem 
Maße aufnahmebereiter, wenn er den Werbeinhalt innerhalb seines 
gewohnten redaktionellen Umfeldes erhält. Immer mehr Unterneh-
men setzen diese Werbeform mit großem Erfolg ein. 

Wir helfen Ihnen gerne bei der Umsetzung.
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71 Wirtschaftsporträt | Merkur Logistik

Die MERKUR GROUP verfügt bereits 
seit Jahrzehnten über einen eigenen 
Logistik-Bereich. Was ist neu?
Der fortwährende Transport von Fremd-
produkten. Wir haben in der Vergan-
genheit vornehmlich eigene Produkte 
transportiert und unser Know-how so-
wie unsere Infrastruktur nur vereinzelt 
regionalen Unternehmen bereitgestellt. 
Diese Sparte bauen wir nun sukzessive 
weiter aus. Die Besonderheit: Wir zählen 
neben dem Transport auch die Montage 
und Installation von Fremdprodukten 
wie Kaff ee-Automaten und Cash-Hand-
ling-Systemen zu unserem Dienstleis-
tungsportfolio und bieten damit ein at-
traktives Rundum-sorglos-Paket.

Was veranlasste Sie zum Ausbau 
Ihrer Transportaktivitäten?
In zahlreichen Gesprächen mit Kunden 
und Partnern hat sich herauskristallisiert, 
dass es einen steigenden Bedarf an Trans-
portdienstleistungen mit Mehrwerttätig-
keiten gibt. Denn der bereits seit Jahren 
vorherrschende Fachkräftemangel in den 
Bereichen Montage und Kundendienst-
technik zwingt Unternehmen immer häufi -
ger dazu, die Kapazitäten eigener Techniker 
akribisch zu priorisieren und standardi-

sierte Tätigkeiten wie Neuauslieferungen 
oder Deinstallationen auszulagern. Zeit-
gleich schlagen sich die weitreichenden 
politischen Restriktionen innerhalb unse-
rer Branche unausweichlich in Form von 
ausbleibenden Transportkapazitäten in 
unserem Eigengeschäft nieder. Mit unse-
rem neuen Logistik-Angebot schaff en wir 
also eine Win-Win-Situation, die unseren 
Kunden Abhilfe im Kampf gegen den Fach-
kräftemangel schaff t und uns zugleich 
neue Chancen und Potenziale eröff net. 

Logistikdienstleister sind in OWL reich-
lich vorhanden. Was unterscheidet Ihr 
Angebot von dem der Mitbewerber?
Der Großteil der ansässigen Speditionen 
ist auf das Massengeschäft ausgerichtet, 
deckt aber für gewöhnlich keine soge-
nannten Value Added Services wie In-
stallations- und Montagetätigkeiten ab. 
Speditionsdienstleistungen, die über den 
reinen Transport bis zur Bordsteinkante 
oder Verwendungsstelle hinausgehen, 
sind nicht nur in Ostwestfalen, sondern in 

ganz Deutschland rar gesät. Mit unserem 
neuen „Alles aus einer Hand“-Konzept he-
ben wir uns gänzlich vom Massengeschäft 
ab und bedienen damit eine derzeit enorm 
gefragte Nische im Transportbereich.

Das neue Dienstleistungsangebot ging 
Ende letzten Jahres an den Start. Wie 
sieht Ihre bisherige Resonanz aus?
Positiv! Die erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit unseren Kunden sowie die kontinuier-
lich eingehenden Neuanfragen bestärken 
uns darin, mit unserem neuen Dienstleis-
tungsangebot einem großen Bedarf nachzu-
kommen. Das ermutigt uns, unseren einge-
schlagenen Weg weiterzugehen und unsere 
Aktivitäten in diesem Bereich weiter auszu-
bauen. Entsprechend gilt es in absehbarer 
Zukunft, unsere Infrastrukturen und Prozes-
se aufzustocken und zu optimieren, um die 
neue Sparte noch stärker wachsen zu lassen.

Weitere Informationen erhalten Sie 
telefonisch unter 05741-273 373 sowie 
per Mail an Logistik@adp-merkur.com

„Liefern, montieren, installieren — 
bei uns ist Logistik keine Glückssache“
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Philipp Obermark, Leiter Logistik bei adp MERKUR, im Interview

Philipp Obermark, Leiter Logistik bei adp MERKUR
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Eine effi  ziente Ressourcenplanung geht 
häufi g mit der Auslagerung der Logistik 
einher. Mit dem Ziel, Kosten einzuspa-
ren und sich auf die Kernkompetenzen 
zu fokussieren, setzen immer mehr regi-
onale Unternehmen auf die erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit dem neuen Logis-
tik-Bereich der MERKUR GROUP.
Seit geraumer Zeit transportiert die un-
ternehmenseigene Logistik des ostwest-
fälischen Familienunternehmens nicht 
mehr nur eigene Produkte, sondern auch 
externe Betriebe profi tieren von der 
Infrastruktur und dem Know-how der 
MERKUR GROUP. Nun weitet das Unter-
nehmen sein Logistik-Leistungsspekt-
rum weiter aus, setzt damit verstärkt auf 
das bewährte „Alles aus einer Hand“-
Prinzip und hebt sich so von herkömm-
lichen Speditionen ab. Denn neben 
dem Transport von Kaff ee-Automaten, 
Cash-Handling-Systemen, Outdoor-Pro-
dukten und Co. gehört für die MERKUR 
Logistik auch die Montage und Installati-

on zur Servicepalette. Neu im Repertoire 
ist obendrein die effi  ziente Trockeneis-
reinigung, dank der die Geräte im Rah-
men des Retouren-Transports für den 
zweiten Produktlebenszyklus aufb erei-
tet werden. Schon jetzt zeigt sich, dass 
dieser Rundum-sorglos-Service der 
MERKUR Logistik in der Region auf gro-
ßen Zuspruch stößt.
Weitere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter 05741-273 373 sowie per 
Mail an Logistik@adp-merkur.com

Einlagern und ausliefern: Die MERKUR Logistik 
bringt die Fremdgeräte bis zum Transport im 
hauseigenen Hochregallager unter.

Um der gestiegenen Nachfrage adäquat nachkommen zu können, hat die MERKUR Logistik zu 
Beginn des Jahres eigens einen neuen Sattelzug in Betrieb genommen.

Das Logistikzentrum der MERKUR GROUP im 
ostwestfälischen Lübbecke.

Liefern, montieren, installieren – 
bei uns ist Logistik keine Glückssache
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- Anzeige -

Die wachsende Relevanz von nachhaltigem Handeln fordert auch 
Unternehmen in unserer Region immer mehr heraus. Die Ziele 
der Bundesregierung sind ehrgeizig: Bis zum Jahr 2030 sollen die 
Treibhausgasemissionen um rund 50 Prozent im Vergleich zum 
Basisjahr 1990 sinken, bis 2050 um 80 bis 95 Prozent. Um diese 
Nachhaltigkeitsziele zu erreichen, tragen kleine, mittelständische, 
wie auch global agierende Unternehmen eine große Verantwor-
tung und müssen ihren Beitrag leisten.

Aber warum ist Nachhaltigkeit auch für Ihr Unternehmen so 
wichtig? Unternehmen, die gute Strategien haben, bleiben mit 
nachhaltigem Geschäftsmodell langfristig wettbewerbsfähiger. 
Neben Kostenvorteilen durch ein effizientes Energiemanagement 
profitieren sie von einem positiven Einfluss einer nachhaltigen 
Ausrichtung ihrer Geschäftsmodelle und Produktionsprozesse 
und bessern gleichzeitig ihr nachhaltiges Image auf. Der effektive 
Stromverbrauch wird überprüft und der benötigte Strom möglichst 
durch alternative Energieerzeugungsanlagen produziert. Eine 
dieser alternativen Erzeugungsanlagen ist die Photovoltaikanlage 
(PV-Anlage) auf der eigenen Gewerbehalle oder dem Bürogebäude. 
Dabei sollten folgende Punkte geprüft werden:

Ein Energieberater ermittelt den Strombedarf und errechnet 
eine Eigenverbrauchsquote.
Ein Anlageninstallateur bzw. Energieberater prüft, ob Ihr Dach 
für eine Solaranlage geeignet ist.
Der Netzbetreiber gibt Auskünfte zu einer notwendigen 
Netzverträglichkeitsprüfung.

Nachhaltigkeit im Unternehmen – wie Sie 
Ihr Unternehmen zukunftssicher gestalten.

Bei der Umsetzung der geplanten Maßnahmen können Unterneh-
men von günstigen Finanzierungen und staatlichen Förderungen 
profitieren. Dafür ist es wichtig, den Antrag vor der Auftragsertei-
lung zu stellen. 

Die Sparkassen bieten hierbei umfangreiche Unterstützung. Die 
Spezialisten für Erneuerbare Energien der Sparkassen Paderborn-
Detmold und Lemgo beraten Unternehmen zu möglichen Finan-
zierungs- und Förderungsvarianten. Einen ersten Überblick geben 
Ihnen die Spezialisten gerne bereits zu Beginn Ihrer Planung.

•

•

•

Thomas Becker
Sparkasse Paderborn-Detmold
Firmenkunden
Fachberatung für Erneuerbare Energien
Telefon 05251 292-2132
thomas.becker@sparkasse-pd.de

Michael Stratemann
Sparkasse Lemgo
Firmenkunden
Unternehmenskundenberatung und 
Fachberatung für Erneuerbare Energien
Telefon 05261 214-513
michael.stratemann@sparkasse-lemgo.de

in Lippe
Sparkassen
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Auslieferung / 
ET

Januar /
Februar

Messen | Events | Tagungen | Veranstaltungen
17.01.2025 06.02.2025

IT | Digitalisierung | KI | Kommunikation

März Recht | Steuern | Finanzen | Versichern 13.02.2025 06.03.2025

April Bauen | Sanieren | Begrünen 13.03.2025 03.04.2025

Mai Dienstleistung | Outsourcing 15.04.2025 08.05.2025

Juni Metall | Kunststoff | Maschinenbau 14.05.2025 05.06.2025

Juli / 
August

Transport | Logistik | Lager | Verpackung
15.07.2025 07.08.2025

Schützen | Sichern | Bewachen

September Werbung | Medien | Digitalisierung | eCommerce 12.08.2025 04.09.2025

Oktober Personal | Dienstleistung | Bildung | Seminare | BGM | Motivation 10.09.2025 02.10.2025

November Recht | Steuern | Finanzen | Versichern 14.10.2025 06.11.2025

Dezember Energieeffizienz | Umweltschutz | Nachhaltigkeit | Recycling 12.11.2025 04.12.2025
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